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In diesem Artikel beschreiben wir die Details 

und Eigenschaften, wie eine Demokratie sein 

soll und wie wir daran partizipieren können, 

sowie an der Politik ganz allgemein. 

Alle Bürger:innen in einer Demokratie haben 

ein eigenes Recht auf eine Stimme. Jede Stim-

me ist dabei gleich. Jede Stimme muss gehört 

werden, damit eine funktionierende Demokra-

tie zustande kommt. Jeder sollte eine Stimme 

haben, egal welche Religion, Kultur, Hautfarbe 

oder Geschlecht man hat. Die Stimme gibt man 

z. B. bei Wahlen ab. Wahlen sollten geheim, un-

abhängig und fair ablaufen.

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  D e m o k ra t i e  u n d  Wa h l e n  u n d  d a r u m ,  w i e  w i r  a l l e 

m i t m a c h e n  kö n n e n .

D e m o k r a t i e  u n t e r  d e r  L u p e

Wahlen sind sehr wichtig in einer Demokratie. Wahlen 

müssen für alle frei, geheim, umittelbar, persönlich und 

gleich sein, damit sie fair sind.

L u k a s
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Demokratie

Das Wort Demokratie setzt sich aus zwei grie-

chischen Wörtern zusammen: demos = das Volk, 

kratein = herrschen. Die Demokratie kommt 

wie gesagt aus dem alten Griechenland. So ver-

breitete sie sich immer weiter, bis die Mehrheit 

der Welt diese anwendete. In der EU ist es z. B. 

Pflicht für ein Land, die Demokratie zu haben, 

damit man dabei sein kann. In einer Demokratie 

hat das Volk die Herrschaft. Das Volk stimmt 

zusammen ab. Mit Hilfe von Wahlen wird ent-

schieden, wer die Interessen des Volkes ver-

tritt. Wenn man solche Vertreter:innen wählt, 

spricht man von einer indirekten Demokratie. 

Eine Demokratie sollte fair sein und niemanden 

ausschließen.

Wichtig ist es, auf seine Demokratie aufzu-

passen. Wenn man auf seine Demokratie nicht 

aufpasst, wird sie womöglich von Diktatoren 

übernommen, die allein bestimmen wollen. Sie 

wären so etwas ähnliches wie „moderne“ abso-

lutistische Könige.  

W i c h t i g e  G r u n d r e c h t e  i n  e i n e r

D e m o k ra t i e  s i n d  u n t e r  a n d e r e m :

 � Recht auf Gleichheit aller 

Staatsbürger:innen vor dem Gesetz

 � Recht auf Leben

 � Recht auf persönliche Freiheit

 � Verbot der Sklaverei und Leibeigenschaft, 

der Zwangs- und Pflichtarbeit

 � Recht auf Freizügigkeit der Person 

(Reisen) und des Vermögens

Sich austauschen ist besonders wichtig in einer 

Demokratie. 

Genauso wie Gleichberechtigung. Ohne die funktioniert 

keine Demokratie.
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Vielfalt, ein Begriff den wir alle kennen. Doch 

was bedeutet er überhaupt? Vielfalt sind die 

Unterschiede, die uns alle verschieden machen. 

Menschen sind alle besonders und einzigartig, 

haben verschiedene Interessen und Ansichten. 

Allerdings sind alle Menschen gleich viel wert. 

Doch was macht uns eigentlich besonders und 

einzigartig? Einzigartig machen uns die Sachen, 

die jede Person zu dem machen, was sie ist. 

Das sind zum Beispiel das Aussehen oder ver-

schiedene Charakterzüge. Warum ist Vielfalt 

wichtig? Nehmen wir dazu ein simples Beispiel 

aus der Biologie: Gibt es zum Beispiel nur eine 

Tierart, so ist das Öko-

system viel anfälliger für 

Massenaussterben einer 

bestimmten Tierart. Das 

trifft auch auf die Men-

schen zu. Durch die Vielfalt und Anpassungs-

fähigkeit ist jeder Mensch einzigartig. Wenn alle 

W i r  h a b e n  u n s  h e u t e  m i t  d e m  T h e m a  V i e l f a l t  b e s c h ä f t i g t .  D a s  i s t  e i n e s  d e r 

w i c h t i g s t e n  D i n g e  i n  d e r  D e m o k ra t i e .  D e s h a l b  l i e s  u n s e r e n  Tex t  b i s  z u m  E n d e ,  d a 

u n s  d a s  a l l e  e t w a s  a n g e h t !

Ve r s c h i e d e n  u n d  g l e i c h  v i e l  w e r tL u c a
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Menschen gleich wären, dann gäbe es weniger 

Ideen, um Probleme zu lösen. Dadurch wären 

Menschen wahrscheinlich nicht so überlebens-

fähig und außerdem wäre es ziemlich langwei-

lig, wenn alle Menschen gleich wären. Vielfalt 

macht Menschen unterschiedlich. Aber gerade 

darum ist es wichtig, zusammenzuhalten. Wenn 

beispielsweise eine Person aus einer Steinzeit-

familie ausgeschlossen wurde, hatte sie keine 

Chance zu überleben. Heutzutage ausgeschlos-

sen zu werden ist zwar nicht so lebensgefähr-

lich, allerdings kann man so schwerer glücklich 

werden. In unserer Demokratie sollen aber alle 

Menschen glücklich leben können.

Wenn wir bemerken, 

dass jemand wegen 

eines Merkmals aus-

geschlossen wird, sollte 

man sich für die Person 

einsetzen. Man könnte 

der Person helfen, indem 

man sich auf die Seite 

der Person stellt, mit ihr 

redet und sie aufmuntert 

oder sie in den Freundes-

kreis aufnimmt.
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Zivilcourage beginnt mit der Wahrnehmung, 

dem Mut und der Verantwortung. Jeder kann 

Zivilcourage zeigen.  Es bedeutet, dass man 

Menschen, die ungerecht behandelt werden, 

hilft und dabei vielleicht auch Nachteile in Kauf 

nimmt. 

Wa r u m  i s t  Z i v i l c o u ra g e  s o  w i c h t i g ?

Je öfter du dich für Leute, die unrecht behan-

delt werden, nicht einsetzt, desto schlimmer 

kann es für sie werden. Dann glauben die Opfer 

vielleicht, dass es normal ist, so behandelt zu 

werden. Und das ist natürlich nicht gut. Die De-

W i r  h a b e n  u n s  m i t  d e m  T h e m a  Z i v i l c o u ra g e  b e s c h ä f t i g t  u n d  e u c h  h i e r  e i n i g e s 

d a z u  a u f g e s c h r i e b e n .

Z e i g t  Z i v i l c o u r a g e !L u k a s
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mokratie und unser gutes Zusammenleben lebt 

von jeder menschlichen Beteiligung. Außerdem 

wollt ihr ja auch, dass man sich für euch ein-

setzt, wenn ihr schlecht behandelt werdet.

We r  k a n n  Z i v i l c o u ra g e  z e i g e n ?

Wir können alle Zivilcourage zeigen, indem wir 

uns für andere Menschen einsetzen, aber uns 

selber nicht in Gefahr bringen. Man sollte zum 

Beispiel, wenn ein Mensch angegriffen wird, 

sich in Sicherheit bringen und Hilfe holen, zum 

Beispiel die Polizei. Aber man sollte sich auch in 

anderen Situationen, zum Beispiel bei Mobbing, 

für die Menschen einsetzen.

Z i v i l c o u ra g e  u n d  i h r e  G e g n e r : i n n e n

Menschen, die gegen Zivilcourage sind, meinen 

vielleicht, dass deren Meinungen wichtiger sind 

als die der anderen. Das hilft in einer Demokra-

tie nicht, um gut zusammenzuleben.

Wir finden, dass Zivilcourage ein sehr wichti-

ges Thema, aber auch ein wichtiger Bestandteil 

unseres Lebens ist. Setzt euch für andere Leute 

ein, genauso wie ihr wollt, dass man sich für 

euch einsetzt.

Alfredo wird von einer Mitschülerin gestoßen ... ... und fällt um.

Die anderen setzen sich sofort für ihn ein. Sie zeigen 

Zivilcourage.

So vertragen sich die beiden schnell wieder und alle

sind glücklich.
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L i s a  ( 1 2 ) ,  N o ra  ( 1 1 ) ,  M i c h a e l  ( 1 1 ) ,  M a x i  S .  ( 1 2 )  M a x  G .  ( 1 1 )  u n d  A n t o n  ( 1 1 ) 

We l c h e  R e c h t e  h a b e n  M e n s c h e n ?  Wa r u m  g i b t  e s  M e n s c h e n r e c h t e ?  Wa n n 

w u r d e n  M e n s c h e n r e c h t e  b e s t i m m t ?  D i e s e  u n d  w e i t e r e  Fra g e n  e r k l ä r e n  w i r  e u c h 

ve r s t ä n d l i c h ,  i n  e i n e r  K u r z f a s s u n g .

M e n s c h e n r e c h t e  l e i c h t  e r k l ä r t

Wo f ü r  b ra u c h e n  w i r  M e n s c h e n r e c h t e ?

Menschenrechte sind dafür da, dass 

jeder Mensch gleichberechtigt ist. Die 

Menschenrechte gibt es, damit jeder Mensch 

eigene freie Entscheidungen treffen darf. Es 

gibt Menschenrechte, damit jeder Mensch die 

gleichen Rechte hat. Jeder Mensch sollte ein 

Recht auf eine gute Zukunft haben.

Wa s  i s t  1 9 4 8  p a s s i e r t ?

Die Vereinten Nationen (UNO) haben 

zusammen beschlossen, dass Menschenrechte 

wichtig sind, so wurde ein Meilenstein erreicht. 

Die UNO ist die United Nations Organization.

A n i t a

B e i s p i e l e  f ü r  M e n s c h e n r e c h t e

Du hast das Recht, in Freiheit zu leben! Nie-

mand darf einen anderen Menschen wie 

Sklaven:Sklavinnen behandeln! Niemand darf 

einen anderen Menschen quälen, erniedri-

gen oder grausam bestrafen. Gesetze dürfen 

Menschen nicht aufgrund ihrer Herkunft, 

Hautfarbe oder Lebensart unterschiedlich be-

handeln! Du darfst vor Gericht deine Rechte 

einfordern, wenn andere sie ignoriert oder 

verletzt haben! Du hast das Recht, dich in dei-

nem Land frei zu bewegen! Du hast das Recht, 

zu arbeiten!

Alle Menschen 

sind wertvoll!
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D e m o k ra t i e

In der Demokratie braucht 

man Menschenrechte, damit 

alle Menschen berücksichtigt 

werden. Dadurch entsteht gutes 

Zusammenleben und friedliches 

Verhalten.

K i n d e r r e c h t e

Kinder haben Rechte, zusätzlich 

zu den Menschenrechten. 

Kinderrechte sind wichtig, 

damit auch Kinder in der 

Demokratie mitreden können 

und geschützt werden.
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G l e i c h b e r e c h t i g u n g

Alle Menschen haben die 

gleiche Rechte, egal, wie 

sie aussehen oder wer sie 

sind.

M e i n u n g s f r e i h e i t

Jede:r darf seine:ihre 

Meinung äußern, aber 

andere Personen nicht 

dabei verletzen.
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